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tage: eine mehr ablehnende und eine mehr bejahende. Auch Katholiken redeten.
AUes blieb natürlich nur fragmentarifch. Doch werden wir vielleicht das Thema
weiter verfolgen können. Es gefchieht auch in diefem Hefte.

Alles in allem war es gewiß eine gute Doppeltagung, welche die Teilnehmer
für den Dienft an unferer Sache neu geftärkt hat. L. R.

November.
Fliegt der Bäume liebes Laub,

weht als bunter Tand in Lüften,
glaubt zu tanzen eigne Wirbel
in dem unmeßbaren Sturme —
bis es müd und trocken endet

in dem Winkel mit dem Staub.

Dringe, Herzkraft, heim zum Stamm,
finke in die alten Wurzeln —
tief in ihrem Schutz geborgen
werde des Gefetzes inne
deines ficheren Wiederkehrens,

dem dich nichts entreißen kann.

Unfaßbar dem wilden Wind,
eignen Kreislauf vorbereitend
wirft zu deiner Zeit du fteigen —
Formen fchaffend, Farben flrahlend
und in Gottes Himmel hauchend

deine Freude, Gotteskind!
Marguerite Hardegger.
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| O I Zur Weltlage | Q |
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„Finfternis decket das Erdreich und Dunkel die Völker"; ob das

irgend einmal fo Wirklichkeit war, wie es heute ift? Wieder ill der
Himmel ganz fintier geworden, fait finfterer als in den düfterften Zeiten
des Weltkrieges. Es ill vor allem

Der neue Vorftoß des Fafchismus,

der diefen Eindruck erzeugt. (Ich tage abkürzend „Fafchismus", trotzdem

ich diefen fonft vom Nationalfozialismus unterfcheide.)
i. Diefen Vorftoß markiert zunächft der Beitritt Italiens zum

deutfch-japanifchen Antikominternpakt, dem fich nun die wohl nicht
zufällig damit zeitlich zufammentreffende fafchiftifche Staatsumwälzung

in Brafilien zugeteilt, womit fich deffen Präfident Vargas an der
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